
Zahnarztangst kann sehr unterschiedlich 
ausgeprägt sein. Beginnend mit dem un-
angenehmen Gefühl, dass bei regelmä-
ßigen Kontrolltermine etwas gefunden 
werden könnte, über die Bedenken vor 
einer größeren Behandlung oder einem 
chirurgischen Eingriff, bis hin zur schlich-
ten Panik sobald auch nur die Vorstellung 
ins Bewusstsein kommt, auf dem Zahn-
arztstuhl Platz nehmen zu müssen.
Ist die Zahnarztangst ausgeprägt, führt 
dies oft dazu, dass die betreffenden Pa-
tienten nur im Schmerzfall in die Praxis 
kommen. Meistens ist dann neben der 
Schmerzausschaltung auch zusätzlich 
eine umfangreiche Behandlung notwen-
dig, da meist auch weitere Zähne behand-
lungsbedürftig sind. Dies ist alles andere 
als förderlich dem Patienten die Angst vor 
dem Zahnarztbesuch zu nehmen. Das ge-
naue Gegenteil ist der Fall – die Behand-
lungsdauer wächst und somit die Angst  
vor jedem Zahnarztbesuch.

Wir möchten Ihnen heute unser neues 
Teammitglied, Frau Dr. Angela  Hechler 
vorstellen. Sie ist seit über 20 Jahren 
Fachärztin für Anästhesiologie und Inten-
sivmedizin und begleitet professionell un-
sere Narkosefälle. Besonders am Herzen 

liegt ihr die Behandlung von Kindern um 
mit der Narkose den Zahnarztbesuch  so 
schonend wie möglich zu gestalten.  
 
Auch ängstliche Patienten können den 
Zahnarztbesuch anästhesiologisch be-
treut so schonend wie möglich erleben. 
Jeder Mensch ist anders, Behandlungs-
situationen werden ganz unterschied-
lich wahrgenommen und variieren in 
ihrer Intensität. Da ist es gut, wenn man 
sich darauf verlassen kann, dass Sorgen 
und Schmerzen ernst genommen und 
im Rahmen modernster medizinischer 
Möglichkeiten gelindert werden können. 
Die Zahnarzt praxis Gabriele Bernhard & 
Kollegen bietet diese Option. Dr. Angela 
Hechler führt ein intensives Beratungs-
gespräch, stimmt das Narkoseverfahren 
der Wahl individuell ab. Der persönliche 
Gesundheitszustand wird genauso be-
rücksichtigt, wie eingenommene Medi-
kamente und Unverträglichkeiten. Bei 
Behandlungen mittlerer Dauer bietet sich 
die Analgo sedierung an. Patienten blei-
ben in einer Art entspanntem Dämmer-
schlaf ansprechbar, nehmen Ereignisse 
um sich herum weniger bis nicht mehr 
wahr. Werden längere Behandlungen nö-
tig, ist die klassische Vollnarkose möglich. 

In jedem Fall überwacht die erfahrene 
Anästhesistin Frau Dr. Angela Hechler 
alle Körperfunktionen über die gesamte 
Behandlungsdauer am Zahnarztstuhl. Pa-
tienten dürfen die Praxis nach ein bis drei 
Stunden in Begleitung wieder verlassen. 
Sie sind in der Regel spätestens nach 24 
Stunden wieder voll einsatzfähig.

Kassen übernehmen in mehreren 
Fällen die Kosten
Nicht immer müssen Patienten für Narko-
sen selbst aufkommen, wenn sie über die 
übliche lokale Betäubung hinausgehen.
Bei privaten Krankenversicherungen kann 
ebenfalls eine Erstattung der Kosten für 
die Vollnarkose in Frage kommen. Ab-
hängig ist dies von der Versicherung und 
Ihrem gewählten Tarif. Die Erstattungs-
richtlinien sind nicht einheitlich, es lohnt 
sich also, wenn Sie bei Ihrer Versicherung 
nachfragen.
Auch gesetzliche Versicherungen über-
nehmen die Leistungen unter bestimm-
ten Voraussetzungen, weiß Dr. Angela 
Hechler. Dazu gehören nicht nur größere 
chirurgische Eingriffe, hier einige  Voraus-
setzungen:

Die Kosten für Behandlungen in Vollnar-
kose oder Dämmerschlaf werden bei 
bestimmten Voraussetzungen von der 
gesetzlichen Krankenkasse übernommen 
wie:
• Bei Kinder unter 12 Jahren, die nicht 
 mit dem Zahnarzt zusammenarbeiten 
 und deshalb unter örtlicher Betäubung 
 nicht behandelt werden können
• Patienten, die wegen mangelnder 
 Kooperation bei geistiger Behinderung 

 oder schweren Bewegungsstörungen 
 eine Vollnarkose brauchen
• Patienten, die schwere, ärztlich 
 anerkannte Angstreaktionen zeigen 
 und deshalb nicht unter örtlicher 
 Betäubung behandelt werden können
• Patienten, bei denen Beruhigungs-
 mittel oder örtliche Betäubungsmittel 
 wegen einer organischen Erkrankung 
 oder Allergie nicht eingesetzt werden 
 dürfen

Treffen diese Voraussetzungen nicht zu, 
können Sie selbstverständlich jederzeit 
eine solche Behandlung als Wunschbe-
handlung durchführen lassen. In diesem 
Fall werden die Kosten nach der Gebüh-
renordnung für Ärzte berechnet und 
müssen von Ihnen persönlich getragen 
werden. Die Höhe der Kosten sind abhän-
gig von der Dauer und der Art der Narko-
semaßnahme und werden mit Ihnen im 
Vorfeld besprochen.

Die Zahnärzte Herr Eckrich und Frau 
Bernhard und unsere Anästhesistin Frau 
Dr. Angela Hechler beraten Sie gerne 
und freuen sich auf Ihren Besuch! 
Tel. 06150 4710

Lassen Sie sich z.B. Ihre Implantate unter 
Vollnarkose setzen.

Zahnärzte

Gabriele Bernhard
Stephan Eckrich
Sven Richter

Vorm Heiligen Kreuz 15
64331 Weiterstadt
Mo. – Do. 8.00 – 13.00 Uhr
Mo. – Do. 14.00 – 19.00 Uhr
Freitag 8.00 – 14.00 Uhr
Tel. 06150 – 4710
Mail: info@Zahnarztpraxis-Bernhard.de
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de
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